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Biosimilars: Neue Abhängigkeiten drohen
Noch wird gut die Hälfte der in der EU zugelassenen Biosimilars in Europa gefertigt. Doch die Konkurrenz wächst. Seit 2010
ist der Anteil asiatischer Biosimilar-Produzenten massiv angestiegen. Ein Trend, der sich verstärken könnte. Denn die 
automatische Substitution von Biopharmazeutika begünstigt vor allem chinesische Produktionsstätten. Das kann zu weiterer 
Abwanderung führen.

Quelle:  AG Pro Biosimilars, Studie des Instituts der deutschen Wirtschaft Köln e. V. „Produktion von Biosimilars – Wer Reshoring möchte, muss Offshoring 
  vermeiden“, Juni 2023, https://probiosimilars.de/studien/studie-wer-reshoring-will-muss-offshoring-vermeiden-2/
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